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5. BESCHÄFTIGUNG UND BEZAHLUNG IM ÖFFENTLICHEN SEKTOR

Gehälter von Lehrkräften

Lehrkräfte sind das Rückgrat des Bildungssektors, der ein ent-
scheidender Bestimmungsfaktor für die Produktivität und das
Wachstum ist. Die Gehälter der Lehrkräfte sind der größte Ein-
zelposten bei den Kosten des arbeitsintensiven Bildungssy-
stems. Gehalt und Arbeitsbedingungen spielen eine wichtige
Rolle, um qualifizierte Lehrkräfte anzuwerben, zu motivieren
und zu binden.

In den meisten Ländern gibt es drei Kategorien von Lehrkräf-
ten: Lehrkräfte im Primarbereich, im Sekundarbereich I und im
Sekundarbereich II. Die Gehälter steigen mit den Qualifikatio-
nen, der Erfahrung und den Arbeitsplatzanforderungen der
Bildungsstufe, auf der sie unterrichten. Anhand der hier aufge-
führten Daten werden die gesetzlich bzw. vertraglich verein-
barten Bruttogehälter von Lehrkräften im Sekundarbereich I
mit der für öffentliche Einrichtungen erforderlichen Mindest-
ausbildung am Anfang und in der Mitte ihrer beruflichen Lauf-
bahn sowie auf der höchsten Stufe der Gehaltsskala
miteinander verglichen. Bei internationalen Vergleichen sollte
jedoch berücksichtigt werden, dass gesetzlich bzw. vertraglich
vereinbarte Gehälter nur eine, wenn auch eine wichtige, Kom-
ponente der Gesamtvergütung von Lehrkräften sind. Unter-
schiede zwischen den Ländern bei den Sozialleistungen, bei
den Arbeitgeber- wie auch den Arbeitnehmer-Sozialversiche-
rungsbeiträgen, ebenso wie bei den Bonuszahlungen und den
Zulagen können zu Differenzen in der Gesamtvergütung füh-
ren. Darüber hinaus wurden die Lehrergehälter nicht um die
Unterschiede bei der vertraglich vereinbarten Arbeitszeit und
den bezahlten Urlaubstagen bereinigt, die für nationale und
internationale Vergleiche von Bedeutung sein können. Diese
Daten können allerdings als Anhaltspunkt für die Differenzen
bei den Erträgen aus der Lehrerfahrung in den einzelnen
OECD-Mitgliedsländern dienen.

Die gesetzlichen bzw. vertraglich vereinbarten Bruttojahres-
gehälter von Lehrkräften im Sekundarbereich I mit 15 Jahren
Berufserfahrung reichten 2011 von weniger als 15 000 US-$ KKP
in Estland, der Slowakischen Republik und Ungarn bis zu über
60 000 US-$ KKP in Luxemburg, Deutschland und den Nieder-
landen. Der OECD-Durchschnitt liegt nahezu bei 40 000 US-$
KKP. In Korea, Japan und Mexiko sind die Gehälter auf der ober-
sten Gehaltsstufe mehr als doppelt so hoch wie die Anfangs-
gehälter. Die Gehälter auf der obersten Gehaltsstufe sind im
Durchschnitt rd. 60% höher als die Anfangsgehälter.

Im Allgemeinen sind die Bruttogehälter von Lehrkräften nied-
riger als die durchschnittlichen Bruttojahresgehälter von
Beschäftigten mit ähnlichem Bildungsniveau (ganzjährig Voll-
zeitbeschäftigte mit Tertiärabschluss im Alter von 25-64 Jah-
ren). In Spanien, Korea, Luxemburg und Portugal verdienen die
Lehrkräfte mehr. In Neuseeland, Kanada, Deutschland und
Finnland entsprechen die gesetzlich bzw. vertraglich verein-
barten Gehälter der Lehrkräfte fast dem durchschnittlichen
Arbeitsentgelt von Beschäftigten mit Tertiärabschluss. In der
Slowakischen Republik, Island und der Tschechischen Repu-
blik, Ungarn, Italien und Österreich liegen die Lehrergehälter
jedoch deutlich unter dem durchschnittlichen Arbeitsentgelt
von Beschäftigten mit Tertiärabschluss.

Weitere Informationen

OECD (2013), Bildung auf einen Blick 2013: OECD-Indikatoren, W.
Bertelsmann Verlag, Bielefeld, http://dx.doi.org/10.1787/eag-
2013-de.

Anmerkungen zu den Abbildungen

Belgien ist als Belgien (frz.) und Belgien (fläm.) abgebildet. Das Verei-
nigte Königreich wird als England und Schottland aufgeführt.

5.15: Für die Schweiz und die Türkei sind keine Daten verfügbar.

5.16: Für Griechenland, Japan, Mexiko, die Schweiz und die Türkei sind
keine Daten verfügbar. Die Daten für Australien, Kanada, Finnland,
Irland, Italien, Luxemburg, die Niederlande, Norwegen, Polen, Portugal
und Spanien beziehen sich auf 2010. Die Daten für Frankreich bezie-
hen sich auf 2009. Die Daten für Island beziehen sich auf 2006.

Hinweis zu den Daten für Israel: http://dx.doi.org/10.1787/888932315602.

Methodik und Definitionen

Gesetzliche bzw. vertraglich vereinbarte Gehälter sind die
regulären Gehälter gemäß amtlichen Gehaltsskalen. Die
Gehälter sind auf Bruttobasis angegeben (die vom Arbeit-
geber vor Steuern gezahlte Gesamtsumme) abzüglich der
Arbeitgeberbeiträge zur Sozial- und Rentenversicherung
(entsprechend den gültigen Gehaltsskalen). Die Gehälter
beziehen sich auf Vollzeitlehrkräfte mit der für eine Leh-
rerqualifikation erforderlichen Mindestausbildung am
Anfang der Lehrerlaufbahn, nach 15 Jahren Berufserfah-
rung und auf der höchsten Stufe der Gehaltsskala (maxi-
males Jahresgehalt).

Die in diesem Indikator angegebenen gesetzlichen bzw.
vertraglich vereinbarten Gehälter sind zu unterscheiden
sowohl von den tatsächlichen Ausgaben für Gehälter, die
von staatlicher Seite zu leisten sind, als auch von den
Durchschnittsgehältern der Lehrkräfte.

Die Bruttolehrergehälter wurden auf KKP-Basis mit Hilfe
von Daten aus der OECD-Datenbank OECD National
Accounts Statistics in US-Dollar umgerechnet.

Der Indikator zu den relativen Gehältern ist für das letzte
Jahr berechnet, für das Daten zu den Gehältern vorliegen.
In diesem Fall entsprechen die Lehrergehälter den Gehäl-
tern, die tatsächlich nach 15 Jahren Berufserfahrung
bezahlt werden. Die Gehälter von Beschäftigten mit
einem Abschluss im Tertiärbereich sind die durch-
schnittlichen Gehälter von 25- bis 64-jährigen ganzjährig
Vollzeitbeschäftigten mit einem Abschluss der ISCED-
Stufen 5A/5B/6.

http://dx.doi.org/10.1787/eag-2013-en
http://dx.doi.org/10.1787/eag-2013-en
http://dx.doi.org/10.1787/888932315602
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5.15. Gehälter von Lehrkräften im Sekundarbereich I in öffentlichen Einrichtungen (2011)

Quelle: OECD (2013), Bildung auf einen Blick 2013: OECD-Indikatoren, W. Bertelsmann Verlag, Bielefeld, http://dx.doi.org/10.1787/eag-2013-de.
1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888932942507

5.16. Verhältnis der Lehrergehälter zum Arbeitsentgelt von Beschäftigten mit Tertiärabschluss (2011)

Quelle: OECD (2013), Bildung auf einen Blick 2013: OECD-Indikatoren, W. Bertelsmann Verlag, Bielefeld, http://dx.doi.org/10.1787/eag-2013-de.
1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888932942526
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